
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der
Gemeinde Wasbek

 
am Mittwoch, dem 11.06.2025

 
in Kühls Gasthof, Hauptstraße 41, 24647 Wasbek

 

 

Beginn: 19:33 Uhr Ende: 20:30 Uhr

anwesend:

Bürgermeister Herr Michael Hollerbuhl

Gemeindevertreter/innen Frau Susanne Brandt
 Herr Kai Grebenkow
 Frau Carola Hansen
 Frau Dr. Astrid Holz
 Herr Lars Jöhnk

 Herr Jan-Patrick Kröger

Herr Heinrich Kühl

 Herr Markus Kühl

 Herr Jens Osterkamp
Herr Michael Rohwer
Frau Claudia Schiffler

 Herr Daniel Wettwer
 Herr Karstens Viemann

außerdem anwesend Frau Ulrike Tuskowski
(Gleichstellungsbeauftragte)
5 weitere Einwohner/innen

von der Verwaltung
 

entschuldigt abwesend:

 

Herr Halkard Krause
 
 
 
Herr Matthias Gerken
Frau Lea Langer
 

Tagesordnung:

öffentlicher Teil

 1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

  
 2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 11.06.2025

  
 3. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte
  
 4. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02.04.2025
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 5. Information über die am 02.04.2025 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse

  
 6. Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden, der 

Schulverbandsvorsitzenden und der Verwaltung
  
 7. Eingaben / Einwohnerfragestunde I
  
 8. Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung
  
 9. Wahl einer Gleichstellungsbeauftragten gem. § 4 der Hauptsatzung

  
 10. Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2024 nach § 

82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung

Vorlage: 0006/2023/MV
  
 11. Information Gemeindeprüfungsamt - Verantwortungsbewusster Umgang mit Spenden 

und Zuwendungen
  
 12. Sachstandsbericht Flüchtlingsbetreuung

  
 13. 15. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet "westlich der Bebauung 

Lerchenweg 7 bis 17 (ungerade Nummern) und Lerchenweg 10, östlich und südlich 

der Feldmark und nördlich des Wanderweges"

- Prüfung und Kenntnisnahme der eingegangenen Stellungnahmen

- Billigung des Entwurfes
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung

Vorlage: 0033/2023/DS
  
 14. Neufassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Bildung einer 

Verwaltungsgemeinschaft nach § 19 a des Gesetzes über kommunale 

Zusammenarbeit (GkZ) zwischen der Gemeinde Wasbek und der Stadt Neumünster

Vorlage: 0034/2023/DS
  
 15. Einwohnerfragestunde II
  
 16. Verschiedenes (öffentlich)

  
 
 
 

 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

 
Der Bürgermeister eröffnet um 19:33 Uhr die Sitzung und begrüßt alle Zuhörer/innen

und Gemeindevertreter/innen. Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird festgestellt.
Ferner ist die Gemeindevertretung beschlussfähig, da 14 Mitglieder zugegen sind. Frau
Langer und Herr Gerken fehlen entschuldigt. 
 
 

 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 11.06.2025

 
Wegen zusätzlicher Aufwendungen für Steuerberatungskosten stellt Herrn Hollerbuhl 

einen Antrag zur Änderung der Tagesordnung. Der Sachverhalt soll unmittelbar nach TOP

10, als TOP 11 beraten werden. 



- 3 -

Alle weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. Der Bürgermeister 

lässt abstimmen.    

 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen:  14 (einstimmig)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen:  0
 
Beschluss:
 
Die Tagesordnung verändert sich wie folgt:
 

öffentliche Sitzung:

1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

 

2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 11.06.2025

 

3. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratende 
Tagesordnungspunkte
 

4. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02.04.2025

 

5. Information über die am 02.04.2025 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

gefassten Beschlüsse

 

6. Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden, der 

Schulverbandsvorsitzenden und der Verwaltung
 

7. Eingaben / Einwohnerfragestunde I
 

8. Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung
 

9. Wahl einer Gleichstellungsbeauftragten gem. § 4 der Hauptsatzung

 

10. Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2024 

nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung

Vorlage: 0006/2023/MV
 

11. Antrag auf Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen
Vorlage: 0035/2023/DS
 

12. Information Gemeindeprüfungsamt 1/2025 - Verantwortungsbewusster 

Umgang mit Spenden und Zuwendungen
Anlage: Informationsschreiben
 

13. Sachstandbericht Flüchtlingsbetreuung
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14. 15. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet "westlich der 

Bebauung Lerchenweg 7 bis 17 (ungerade Nummern) und Lerchenweg 10, 
östlich und südlich der Feldmark und nördlich des Wanderweges"

- Prüfung und Kenntnisnahme der eingegangenen Stellungnahmen

- Billigung des Entwurfes
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung

Vorlage: 0033/2023/DS
 

15. 2. Neufassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Bildung einer 

Verwaltungsgemeinschaft nach § 19 a des Gesetzes über kommunale 

Zusammenarbeit (GkZ) zwischen der Gemeinde Wasbek und der Stadt 
Neumünster

Vorlage: 0034/2023/DS
 

16. Einwohnerfragestunde II
 

17. Verschiedenes (öffentlich)

 

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden bei entsprechender 
Beschlussfassung voraussichtlich unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten:

18. Niederschrift über die am 02.04.2025 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

beratenen Tagesordnungspunkte
 

19. Antrag auf Steuerstundung
Anlage: sachverhaltsrelevante Unterlagen
-Achtung Steuergeheimnis!-
 

20. Personalangelegenheiten
 

20.1. Antrag auf Bezuschussung Platzpflege/Platzwart SV Wasbek
Anlagen: Antrag Sportverein
 

21. Vertrags- und Vergabeangelegenheiten
 

21.1. Abstimmung der weiteren Verfahrensschritte hinsichtlich der Ortsmitte - 
Bevollmächtigung des Bürgermeisters

 

22. Bau- und Grundstücksangelegenheiten

 

22.2. Bauvoranfrage
Anlagen: Planzeichnungen
 

22.2. Erneuerung der Windkraftanlage Tierklinik
 

23. Mitteilungen (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)

 

24. Verschiedenes (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
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 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 
Tagesordnungspunkte

 
Dem Beschluss zu TOP 2 folgend beantragt der Bürgermeister, die Tagesordnungspunkte
18 - 24 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten.

 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen:  14 (einstimmig)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen:  0
 
Beschluss:
 
Die Tagesordnungspunkte 18 - 24 werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten.

 
 

 4 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02.04.2025

 
Zur Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung vom 02.04.2025
werden keine Änderungswünsche mitgeteilt, sie wird in der vorliegenden Form gebilligt.

 
 

 5 . Information über die am 02.04.2025 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

gefassten Beschlüsse

 
Herr Hollerbuhl berichtet, dass im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung am 02.04.2025 folgende Beschlüsse unter Ausschluss der
Öffentlichkeit gefasst worden sind:

 
Zu TOP 16.1 Personalangelegenheiten – Anträge auf Höhergruppierung der 

Gemeindearbeiter nach dem TV-Entgeltgruppenverzeichnis SH - beschloss die 
Gemeindevertretung einstimmig, der Höhergruppierung der Gemeindearbeiter von der 

Entgeltgruppe 5 in die Entgeltgruppe 6 nach dem TV Entgeltgruppenverzeichnis SH 
rückwirkend ab 01.01.2023 zuzustimmen. 

 
Zu TOP 17. – Anschaffung eines Gemeindefahrzeugs - hat die Gemeindevertretung
einstimmig beschlossen, den von der Krankenpflege Aukrug GmbH angebotenen Ford
Transit als Gemeindefahrzeug zum Angebotspreis zu erwerben. 
 
Die Übergabe an die Gemeinde erfolgt binnen der nächsten 14 Tage.

 
Zu TOP 18. – Anschaffung eines Sinkkastenreinigers - beschloss die Gemeindevertretung 
einstimmig die gemeinschaftliche Anschaffung eines Sinkkastenreinigers der Fa. Schmailz 
aus Adlkofen zusammen mit der Gemeinde Aukrug, bei einer Kostenteilung im Verhältnis 

70 % (Aukrug) zu 30 % (Wasbek) zum Angebotspreis.
 
Zu TOP 19. Vertrags- und Vergabeangelegenheiten - hat die Gemeindevertretung
einstimmig beschlossen, die restlichen Abbrucharbeiten der Hofstelle Voss an den
wirtschaftlichsten Anbieter, die Fa. Blömke zum Angebotspreis zu vergeben.
 
Die Abbrucharbeiten sollen in den nächsten 4 Wochen erfolgen.

 
Zu TOP 19.1 Vertrags- und Vergabeangelegenheiten - Vergabe folgender 
Planungsleistungen für die Erweiterung der Kita Wasbek:• Objektplanung – 

Gebäude,
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• Fachplanung – Tragwerksplanung, • Fachplanung - Technische Ausrüstung –

 
 
beschloss hat die Gemeindevertretung einstimmig:
 
• der Vergabe der Objektplanung an die Fa. Urban Thiesen Architekten, Kiel zum 

Angebotspreis 
 
• der Vergabe der Fachplanung – Tragwerksplanung an die Fa. Struktur + Festigkeit

Ingenieurgesellschaft mbH, Kiel zum Angebotspreis 
 
• der Vergabe der Fachplanung - Technische Ausrüstung – an die Fa. Roggensack 

Ingenieure GmbH, Kiel zum Angebotspreis
 
zuzustimmen.
 
Zu TOP 19.2 Vertrags- und Vergabeangelegenheiten - Vergabe der Ingenieursleistungen 
zur Netzwerkaufrüstung der Kita – Planungsleistung - fasste die Gemeindevertretung 
einstimmig den Beschluss, die Ingenieursleistungen zur Netzwerkaufrüstung der Kita – 

Planungsleistung an die Fa. Vellow GmbH, zum Angebotspreis zu vergeben.
 
Zu TOP 19.3 Vertrags- und Vergabeangelegenheiten - Breitbandausbau im Außenbereich 
- beschloss die Gemeindevertretung einstimmig, den weiteren Breitbandausbau im 
Außenbereich voranzutreiben und die erforderlichen Haushaltsmittel für den zu leistenden

Eigenanteil im Haushalt bereitzustellen. 
 
Zu TOP 19.4 Vertrags- und Vergabeangelegenheiten - Sachstand Sportlerheim - hat die 
Gemeindevertretung einstimmig beschlossen, den Antrag auf die weitere Verpachtung 
des Sportlerheims an den derzeitigen Betreiber abzulehnen. Ferner wurde der Beschluss 
gefasst, den Vertrag über die Verpachtung des Sportlerheims fristlos zum 01.05.2025 zu 

kündigen.  

 
Zu TOP 20.1. Bau- und Grundstücksangelegenheiten - Priorisierung der 
Straßenausbesserungsarbeiten 2025 – beschloss die Gemeindevertretung, die 
Straßensanierungsmaßnahmen in diesem Jahr für die Bereiche Swarten Pohl, hinteren 
Teil, Lüttdörp, Peilhaus - Staatshof und der Brücke an der Gasstation in Auftrag zu 

geben.
 
Zu TOP 20.2. Bau- und Grundstücksangelegenheiten - Verkauf eines Grundstücks in der 

Industriestraße – hat die Gemeindevertretung einstimmig beschlossen, das 
gemeindeeigene Flurgrundstück 23/1, Flur 7, Gemarkung Wasbek in der Industriestraße 

an den Höchstbietenden zu veräußern. Die Grundstücksgröße beträgt ca. 1.450 m².

 
 

 6 . Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden, der 

Schulverbandsvorsitzenden und der Verwaltung

 
Mitteilungen des Bürgermeisters:

 
Herr Hollerbuhl berichtet zunächst, dass eine Neuvermessung des neuen Kitagrundstücks

in der Schulstraße erfolgen musste, da die erste Vermessung fehlerhaft war. 

 
Bei der Umplanung des Wanderweges durch den Solarpark sind aktuell die Träger 

öffentlicher Belange zu beteiligen. 

 
Der Bürgermeister berichtet weiter, dass die Neufassung des Vertrages mit dem 

Tennisverein, bezüglich der Herauslösung des Aalbekparks aus dem Erbbaurechtsvertrag 
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in Arbeit ist und sich die Umsetzung der Zone 30, aufgrund von Personalmangel bei der 
Stadt Neumünster hinziehen wird. Zunächst sollte die Verkehrsberuhigung, auch auf 
Anraten der Kreisverkehrsplanung, ohne bauliche Einschränkung versucht werden, um 

die Abbrems- und Anfahrgeräusche gering zu halten. 

 
Ferner wird es Ende August Änderungen im Nahverkehr geben, weil die Linie 9 der SWN 

die Gemeinde Wasbek nicht mehr bedient. Alternativ wird der Transportdienst „Hin & 

Wech“ an allen Wochentagen innerhalb der normalen Betriebszeiten angeboten. Auch die 
Linie 781 wird nach Beendigung des 3jährigen Förderung durch den Kreis eingeschränkt: 

Fahrten finden zukünftig nur außerhalb der Ferien und abgestimmt auf die Schulzeiten 

(vormittags und nachmittags) statt, berichtet Herr Hollerbuhl. Mit dem Kreis finden 
hierzu weitere Gespräche statt.

 
Mitteilungen aus dem Haupt- und Finanzausschuss: 

Der Ausschussvorsitzenden Herr Rohwer gibt bekannt, dass der Ausschuss am
30.04.2025 getagt hat. Alle wesentlichen Beratungspunkte befinden sich auf der heutigen
Tagesordnung.  
 
Mitteilungen aus dem Ausschuss für öffentliche Angelegenheiten:

Herr Heinrich Kühl erhält als Ausschussvorsitzender das Wort und teilt mit, dass die
Sitzung am 08.05.2025 mangels beratungsreifer Themen ausgefallen ist. 
Inzwischen wurden aber auf dem Friedhof zwei neue Bäume gepflanzt und auf der neu
angelegte Blühwiese zeigt sich eine große Blütenpracht. 

Mitteilungen aus dem Bau- und Planungsausschuss:

Aus dem Bau- und Planungsausschuss berichtet der Ausschussvorsitzende Herr Markus
Kühl, dass sich alle wesentlichen Beratungspunkte in der heutigen Tagesordnung
wiederfinden. 
 
Mitteilungen aus dem Schulverband:

Frau Schiffler informiert die Anwesenden über einen sehr hohen Krankenstand beim
Kinderbetreuungspersonal. Teilweise mussten Gruppen geschlossen werden. 
Für alle Kitas des Schulverbandes gelten nun einheitliche Kernzeiten von 8 – 13 Uhr.

 
Wegen des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung muss ferner das Konzept der
Ganztagsbeschulung weiterverfolgt werden. 
 
Zudem hat der Planer den energetischen Sanierungsbedarf ermittelt, zu welchem weitere
Schritte beraten werden müssen.

 
Auf eine Frage von Herrn Rohwer an den Schulverband zum Schülerverkehr im Ortsteil
Bullenbek erläutert Frau Schiffler die Möglichkeit über den „freigestellten“ Verkehr, was
bedeutet, dass eine Extraverbindung für die Bullenbeker Kinder bspw. über einen
regelmäßigen Fahrdienst aufgebaut werden muss. Weitere Nachfragen von Frau Holz und
Herrn Rohwer werden vom Bürgermeister und Frau Schiffler beantwortet.
 
Mitteilungen der Verwaltung:
 
Keine.
 

 7 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I
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Keine. Herr Rathje lässt sich nochmals die Modalitäten des Fahrdienstes „Hin & Wech“ 

erläutern. Die Eltern der Schulkinder werden über die Schule informiert.

 8 . Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung

 
Keine.
 
 

 9 . Wahl einer Gleichstellungsbeauftragten gem. § 4 der Hauptsatzung

 
Der Bürgermeister führt mit Hinweis auf § 4 der Hauptsatzung und mit einem Rückblick 

in den Tagesordnungspunkt ein und bedankt sich bei Frau Tuskowski für die gute Arbeit 
in den letzten zehn Jahren.
Im März 2020 fand die letzte Wahl statt; Frau Tuskowski kandidiert erneut ohne 
Gegenkandidatur. 
 
Herr Hollerbuhl schlägt Frau Ulrike Tuskowski für das Ehrenamt der 

Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Wasbek vor und bittet um Abstimmung.
 
Abstimmung:

Ja-Stimmen: 14 (einstimmig)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0
 
Wahlergebnis:
 
Frau Ulrike Tuskowski wird für den Zeitraum von fünf Jahren zur ehrenamtlichen 

Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Wasbek bestellt.
 
 
Frau Tuskowski nimmt die Wahl an. Die Ernennungsurkunde wird unter dem Applaus der 
Anwesenden überreicht.  

 
 

 10 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2024 

nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung

Vorlage: 0006/2023/MV

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes stellt Herr Hollerbuhl die Mitteilungsvorlage vor
und erläutert die wesentlichen Inhalte. Im Zuge der Ersatzanschaffung des Rasenmähers 

ging es um einen zusätzlichen Bedarf von 3.000,- € und um 1.800,- € für die 

Höhenbegrenzung auf dem Pendlerparkplatz. 

 
Die Gemeindevertretung nimmt die Vorlage zur Kenntnis.
 
 

11 . APL – Antrag Steuerberatungskosten

Vorlage: 0035/2023/DS
 

 
Herr Hollerbuhl ruft den Tagesordnungspunkt auf und Herr Grebenkow verlässt aufgrund 

von Befangenheit gem. § 22 Abs. 2 GO um 19:59 Uhr den Sitzungsraum. 

 
Im Sachverhalt geht es um die Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen 

Aufwendungen / Auszahlungen für Steuerberatungskosten i. H. v. 8.000,- €. Der 
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Bürgermeister erläutert die steuerrechtlichen Hintergründe hinsichtlich der Umsetzung 

der Regelungen des § 2 b Umsatzsteuergesetz. Fragen werden nicht gestellt. 

Herr Hollerbuhl bittet um Zustimmung.
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen:  13 (einstimmig, ohne Herrn Grebenkow)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen:  0
 
Beschluss:
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen im 

Ergebnisplan und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2025 bis zur Höhe von 

insgesamt 8.000,00 Euro gem. § 82 GO wird zu. Eine Deckung erfolgt durch 

Mehrerträge-/ 

einzahlungen.
 
 
Herr Grebenkow wird um 20:03 Uhr wieder in den Sitzungsraumgebeten und über den 

gefassten Beschluss informiert. 
 
 

 12 . Information Gemeindeprüfungsamt - verantwortungsbewusster Umgang mit 
Spenden und Zuwendungen

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt Herr Hollerbuhl einen Hinweis auf das 
Informationsschreiben des Gemeindeprüfungsamtes des Kreises Rendsburg/Eckernförde. 

Der Bürgermeister muss jährlich eine Liste aller Zuwendungen über 50 € erstellen lassen 

und der Gemeindevertretung vorlegen. Diese Liste ist grundsätzlich öffentlich (§ 35 Abs. 

1 S. 1 GO), um Transparenz zu gewährleisten.

 
Für das Jahr 2024 sind bei der Gemeinde keine Spenden eingegangen.

 
 

 13 . Sachstandsbericht Flüchtlingsbetreuung

 
Der Bürgermeister führt in den Tagesordnungspunkt ein und informiert in einem 

umfassenden Bericht über die gemeindliche Flüchtlingsbetreuung. Dazu wurde im Mai ein

Gespräch mit der AWO geführt, welche die Betreuung seit 2024 im Rahmen eines 

Vertrages übernommen hat. Von den geplanten Mitteln i. H. v. 20.000,- € wurden 

lediglich 14.000,- € verbraucht. Der Rest wurde der Gemeinde zurückerstattet. 

Bei aktuell 53 Geflüchteten in Wasbek ist Weiterbeschäftigung von Herrn Kassem wichtig 

und erforderlich. Weiteres wird dazu im 2. Halbjahr 2025 entschieden. Durch die hohe 
Zahl der Aufgenommenen ist die Quote des Kreises erfüllt und weitere Zuweisungen sind 

zunächst nicht geplant.

Das Tätigkeitsfeld von Herrn Kassem umfasst die Wohnungssuche (insbesondere bei 

eingetretener Freizügigkeit), Arztbesuche, Beantragung von Sozialleistungen und die 

Wahrnehmung von Bildungsangeboten. 
 
Herr Hollerbuhl zieht eine positive Bilanz. Durch den Einsatz von Herrn Kassem hat sich 
die Flüchtlingsbetreuung in der Gemeinde merklich verbessert.
 
Die Fortführung der Betreuung wird für 2026 angestrebt; der Finanzbedarf wird im 

Rahmen der Haushaltsplanung prognostiziert. 
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 14 . 15. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet "westlich der 

Bebauung Lerchenweg 7 bis 17 (ungerade Nummern) und Lerchenweg 10, 
östlich und südlich der Feldmark und nördlich des Wanderweges"

- Prüfung und Kenntnisnahme der eingegangenen Stellungnahmen

- Billigung des Entwurfes
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung

Vorlage: 0033/2023/DS

 
Mit einem Hinweis auf die Beratung in der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am
22.05.2025 informiert der Bürgermeister über die 15. Änderung des 

Flächennutzungsplans. Die Frage der Parkplätze wurde planerisch geklärt, für jede 

Wohneinheit sind zwei Stellplätze vorzusehen und es werden zusätzlich acht Parkplätze 

auf der „Bewegungsfläche“ geschaffen. 

 
Eine Einwohnerin meldet sich zu Wort und gibt zu bedenken, dass der Wendehammer 
von parkenden Fahrzeugen freizuhalten ist. Herr Hollerbuhl zeigt nochmal auf der 
Planskizze die genaue Lage der geplanten Parkplätze auf der Bewegungsfläche westlich 

des Wendehammers. Der Wendehammer wird von der Planung nicht berührt. 

 
Der Bürgermeister verliest den Antrag zur Drucksache, Punkte 1. – 3. und bittet um 

Zustimmung.  
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen:  14 (einstimmig)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen:  0
 
Beschluss:
 
Die Gemeindevertretung beschließt:

 
1. Die Ergebnisse aus der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit sowie aus der 

Behördenbeteiligung und der Beteiligung sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 2 

(2), § 3 (1) und § 4 (1) BauGB werden zur Kenntnis genommen. Die Berücksichtigung 

der eingegangenen Stellungnahmen erfolgt gem. Abwägungstabelle (Anlage 2)

 
2. Die Gemeindevertretung billigt den vorliegenden Entwurf der 15. Änderung des 

Flächennutzungsplans für das Gebiet „westlich der Bebauung Lerchenweg 7 bis 17 

(ungerade Nummern) und Lerchenweg 10, östlich und südlich der Feldmark und nördlich 

des 
Wanderweges, bestehend aus der Planzeichnung sowie der Begründung.

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf des Bauleitplans nebst Begründung und 

den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 

umweltbezogenen Stellungnahmen und Informationen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die 

Dauer eines Monats im Internet zu veröffentlichen. Zusätzlich sind die v. g. 

Planunterlagen im Stadthaus der Stadt Neumünster gleichzeitig öffentlich auszulegen. 

Parallel sind die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB einzuholen.
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 15 . Neufassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Bildung einer 

Verwaltungsgemeinschaft nach § 19 a des Gesetzes über kommunale 

Zusammenarbeit (GkZ) zwischen der Gemeinde Wasbek und der Stadt 
Neumünster

Vorlage: 0034/2023/DS

 
Zur Neufassung des Verwaltungsvertrages mit der Stadt Neumünster gibt der 

Bürgermeister einen historischen Rückblick. Wegen des unklaren und schwer 
ermittelbaren Kosten- und Zeitaufwandes hegte die Stadt Neumünster 

Kündigungsabsichten. 

In Zukunft wird sich der Erstattungsbetrag an der Amtsumlage des Amtes Mittelholstein 
orientieren und sich sukzessive auf max. 80 % der an das Amt zu zahlenden Amtsumlage
erhöhen. Damit hat man eine für beide Seiten für die nächsten Jahre tragfähige Lösung 

gefunden. 
Dabei übernimmt die Stadt Neumünster alle Verwaltungstätigkeiten, die üblicherweise 

auch eine Amtsverwaltung übernehmen würde. Ferner wurde ein jährliches Gespräch mit 

Herrn Bergmann und eine Vorsprache im Hauptausschuss der Stadt Neumünster, einmal 
pro Jahr vereinbart. 
 
Herr Rohwer ergänzt Einzelheiten zur neuen Vertragsgestaltung und betont die Fairness 

des Neumünsteraner Angebots. Insbesondere der Blick auf die bisherige Kostenersparnis 

im Vergleich zur Amtsumlage und die lange vertrauensvolle Zusammenarbeit werden in 
den Fokus gerückt. 

 
In einer Wortmeldung hinterfragt Frau Dr. Holz kritisch die Regelungen des § 1 Abs. 4, 

insbesondere die Ingenieursleistungen. Sie möchte sicherstellen, dass die Zuarbeit zu 

den Ingenieur- und Planungsbüros weiterhin reibungslos funktioniert, wenn die Gemeinde

Wasbek diese Leistungen fremdvergeben muss. 
Die Verwaltung sichert bestmögliche Unterstützung im Namen der Fachabteilung zu.

 
Der Bürgermeister betont, dass externe Vergaben nur erfolgen sollen, wenn auch die 
Stadt Neumünster ihre Leistungen extern vergibt.
 
Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht, Herr Hollerbuhl lässt abstimmen.

 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen:  14 (einstimmig)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen:  0
 
Beschluss:
 
Die Gemeindevertretung fasst den folgenden Beschluss:
 

1. Der 2. Neufassung des öffentlichrechtlichen Vertrages über die Bildung einer 

Verwaltungsgemeinschaft nach § 19 a des Gesetzes über kommunale 

Zusammenarbeit (GkZ) zwischen der Gemeinde Wasbek und der Stadt 
Neumünster wird zugestimmt. 

2. Herr Bürgermeister Hollerbuhl wird beauftragt, den Vertragsabschluss 

vorzunehmen.
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 16 . Einwohnerfragestunde II

 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
 
 
 
 

 17 . Verschiedenes (öffentlich)

 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgt, dankt der Bürgermeister den Anwesenden für

ihr Erscheinen und schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:30 Uhr.
 

gez. Michael Hollerbuhl gez. Halkard Krause

(Bürgermeister) (Protokollführer)

 
 




